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Im Konzert
Wohin wandern unsere Gedanken
während eines Streichquartetts in Moll?
Ist dies bloß die Frage eines Kranken,
der man nicht Beachtung schenken soll?

Wenn wir trotzdem uns damit befassen,

so geschieht es einzig aus dem Grund,
weil sich viele Leute gehen lassen,

welche musisch sind und kerngesund.

Auch ein Mozart-Kenner kann mitunter
abgelenkt sein und nicht ganz dabei,

was bei Bruckner, keineswegs so munter,
sehr verständlich und natürlich sei.

Fridolin Tschudi

Ich persönlich kenne meine Grenzen
der Bereitschaft, die die Kunst befiehlt;
dennoch habe ich zum Teil Absenzen,
selbst wenn Backhaus Bach und Händel spielt.

Zürnen Sie mir nicht, wenn ich gestehe,
daß bei einer Schumann-Sinfonie
ich im Geist oft andre Wege gehe.

Aber bitte, wohin gehen Sie?

Haben Sie nicht selber schon empfunden,
daß, obzwar Sie die Musik beglückt,
manchmal schon nach wenigen Sekunden
sie in andre Sphären Sie entrückt? -
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